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Qualifikationsrunden zu den Jugend-Badenligen und 
Landesligen der Hallenhandballrunde 2016/2017 in der  
Altersklassen Jugend A, B und C männlich + weiblich 

 

1.Ausschreibung 
 
 

An den Qualifikationsspielen um die freien Plätze in den Jugend-Badenligen und –Landesligen 
des Badischen Handball-Verbandes nehmen die nach den in der Jugendausschuss-Sitzung 
festgelegten Kontingenten gemeldeten Kreisvertreter der Handballkreise Bruchsal, Heidelberg, 
Karlsruhe, Mannheim, Pforzheim und Neckar-Odenwald-Tauber teil. Für den Fall, dass ein Kreis 
auf einen ihm zustehenden Platz verzichtet, werden keine Nachrücker angenommen. 
 

2.Durchführungsbestimmungen 
 

1. Für die Durchführung der Spiele gelten die Internationalen Hallenhandballregeln unter Be-
achtung der Satzungen und Ordnungen des DHB und BHV, sowie der Zusatzbestimmungen 
des Badischen Handballverbandes, sofern nachstehend nichts anderes geregelt ist. Die 
Möglichkeit der Benutzung von Haftmitteln wird in der jeweiligen Hallenordnung 
geregelt und ist von den ausrichtenden Heimvereinen vor Spielbeginn bekanntzugeben ! 

2. Die genauen Modalitäten mit eventuellen Festplätzen aufgrund übergreifender Qualifika-
tionen oder Nachrückmöglichkeiten sind bei den einzelnen Altersklassen aufgeführt.  

 Die Kreise haben bei der männlichen Jugend gemäß der festgelegten Kontingente in 
Kategorie 1 und Kategorie 2 gemeldet, in der weiblichen Jugend Festplätze und Qualiplätze. 
Es war für Mannschaften der Kategorie 1 möglich, auf die weiterführende Qualifikation zu 
verzichten und den mit der Qualifikation für Kategorie 1 sicher erreichten Landesliga-Platz zu 
beanspruchen. Die Mannschaften, die von den Kreisen in der Kategorie 2 gemeldet wurden, 
spielen um die noch freibleibenden Landesliga-Plätze im Süden und im Norden. Eine genaue 
Information über den Modus und die Weiter-Qualifikation für die nächste Runde ist bei den 
Spielplänen vermerkt. 

3. Die Spielpläne sind Bestandteil dieser Durchführungsbestimmungen. 



4. Die Spielzeit beträgt 2 x 15 Minuten mit 3 Min. Halbzeitpause, wenn nicht in den Spielplänen 
andere Spielzeiten vermerkt sind.  

5. Alle Spiele werden mit einem Team-Time-Out pro Mannschaft pro Spiel durchgeführt. 

6. Die Ermittlung der/des Gruppensiegers bzw. der aufstiegsberechtigten Mannschaften 
erfolgt bei den Gruppenspielen nach folgender Wertung: 

 

a. nach Punkten 
b. Bei Punktgleichheit nach dem direkten Vergleich 
c. Bei Punktgleichheit im direkten Vergleich nach der Tordifferenz der Spiele, die zur 

Ermittlung des direkten Vergleichs herangezogen werden 
d. bei gleicher Tordifferenz nach den mehr erzielten Toren der Spiele, die zur Ermittlung 

des direkten Vergleichs herangezogen werden 
e.   nach der Gesamt-Tordifferenz aller Spiele 
f.   nach der höheren Zahl aller erzielten Tore 
 

Wenn die obigen Kriterien a bis f nicht zur Ermittlung einer besser platzierten Mannschaft 
führen, wird entgegen § 44  SpO-DHB bei zwei Mannschaften nach Ende der Turnierspiele 
ein Entscheidungsspiel angesetzt. Endet das Entscheidungsspiel nach der regulären Spielzeit 
unentschieden, wird der Sieger durch 7-m-Werfen entsprechend den Ausführungsbestimmun-
gen für das 7-m-Werfen des DHB zu Regel 14 ermittelt. 
 

Entscheidungsspiele zwischen 3 oder mehr Mannschaften finden in analoger Anwendung des 
§ 44 Abs. 2 SpO-DHB unmittelbar nach dem letzten Turnierspiel in einer einfachen Runde 
statt, wobei jede Mannschaft gegen jede spielt. Zur Ermittlung des Siegers bzw. der aufstiegs-
berechtigten Mannschaft(en) werden ebenfalls obige Kriterien a bis f herangezogen. Ist auch 
dann keine Entscheidung gefallen, wird der Sieger durch 7-m-Werfen entsprechend den Aus-
führungsbestimmungen für das 7-m-Werfen des DHB zu Regel 14 ermittelt. 

 

7. Die Spielzeit bei allen Entscheidungsspielen an Spieltagen beträgt ebenfalls 2 x 15 Minuten 
mit 5 Minuten Halbzeitpause. Im Einvernehmen aller an den Entscheidungsspielen beteiligten 
Mannschaften kann die Spielzeit auf 2 x 10 Minuten mit 5 Minuten Halbzeitpause verkürzt 
werden. Diese Reduzierung ist von allen Mannschaftsverantwortlichen sowie von der auf-
sichtsführenden Person unterschriftlich auf dem Spielprotokoll zu bestätigen. Entscheidungs-
spiele als Einzelansetzung an einem späteren Termin gehen über die Regel-Spielzeit. 

8.   Es gelten folgende Stichtage: A-Jugend 1.1.98, B-Jugend 1.1.2000, C-Jugend 1.1.2002 

9. Der im Spielplan erstgenannte Verein stellt den Zeitnehmer und den Spielball, der 
zweitgenannte Verein stellt den Sekretär und einen Ersatzball. Der Heimverein stellt ein 
Laptop/Tablet für den elektronischen Spielberichtsbogen zur Verfügung – jede Mannschaft 
bringt noch ein eigenes Tablet mit. ACHTUNG – Bei den Entscheidungsspielen am 
Spieltag kann der elektronische Spielbericht nicht eingesetzt werden, da sich diese 
Paarungen erst am Spieltag ergeben und somit keine Mannschaften hochgeladen 
werden können – hier bitte Papierspielprotokolle verwenden – diese hat der Ausrichter 
bereitzuhalten. Jede Mannschaft muss ein passendes andersfarbiges Wechseltrikot 
mitführen, bei Bedarf (wird durch Schiedsrichter festgelegt) wechselt der im Spielplan 
zweitgenannte Verein das Trikot. 

10. Die Einteilung der Schiedsrichter erfolgt durch den Vizepräsidenten Schiedsrichterwesen des 
BHV in Absprache mit den stellv. Vorsitzenden Schiedsrichterwesen des Kreises, in dem der 
Spieltag stattfindet. 



11.Aufgrund der Vielzahl der Spieltage ist eine Stellung einer vereinsneutralen 
Turnieraufsicht durch die ausrichtenden Kreise mit Sicherheit nicht möglich. Der 
ausrichtende Verein hat durch einen Turnierleiter in Absprache mit den 
Schiedsrichtern den Ablauf des Spieltages sicherzustellen und die Ergebnisse 
unmittelbar nach dem letzten Spiel an die spielleitende Stelle per Telefon und später per 
Mail zu melden. Ebenso hat die Einsendung von Spielprotokollen durch diesen 
Turnierleiter zu erfolgen. 

12. In Rechtsfällen ist wie folgt zu verfahren: 

 - Einsprüche sind spätestens 15 Minuten nach Spielende des jeweiligen Turnierspieles 
unter gleichzeitiger Zahlung der Einspruchsgebühr von 80,00 Euro durch den 
Mannschaftsverantwortlichen oder Vereinsvertreter schriftlich bei dem für diesen 
Turnierspieltag beauftragten Turnierleiter einzulegen. Bleibt der Einspruch erfolglos, verfällt 
die Einspruchsgebühr zu Gunsten des Badischen Handball-Verbandes. 

 - Den Vorsitz des Sportgerichts übernimmt die mit der Aufsicht beauftragte Person. Der 
Vorsitzende beruft aus den am Turnier beteiligten Vereinen oder sonstigen anwesenden 
Personen zwei neutrale Beisitzer. 

 - Der Einspruch ist unverzüglich zu entscheiden und erlangt mit seiner Verkündung 
Rechtskraft. Er ist endgültig. Eine kurze Niederschrift ist vom Vorsitzenden anzufertigen und 
von ihm sowie den Beisitzern zu unterschreiben. 

13. Der Eintritt zu den Spielen ist frei. 

14. Spielleitende Stelle ist für alle Altersklassen während der Qualifikation  
 Stefan Ermentraut, Schloss-Str. 40, 75223 Niefern, Tel.pr.: 07233/972388,   
 Tel. g.  07233/4168, Fax g. 942467, mobil 0176/96197538 – stefan@ermentraut.de  

15. Wird ein Spieler oder Mannschaftsoffizieller 

a.  aufgrund einer besonders rücksichtslosen, besonders gefährlichen, vorsätzlichen oder 
arglistigen Aktion (Regel 8:6 Int. Handball-Regeln)   oder 
b.  aufgrund eines besonders grob unsportlichen Verhaltens (nach Regel 8:10 Int. Handballregeln) 
 
disqualifiziert und erfolgt im Spielbericht der Hinweis auf die Einstufung des Verhaltens nach 
Regel 8:6 bzw. 8:10, ist er vorläufig für das nächste Meisterschaftsspiel der Mannschaft, in der er 
fehlbar wurde, gesperrt, ohne dass es eines besonderen Verfahrens oder einer Benachrichtigung 
bedarf. Die automatische Sperre nach diesem Absatz ist eine ausschließ lich mannschafts- und 
spielbezogene Sperre, die nicht für die Teilnahme am sonstigen Spielbetrieb gilt.  
 
Das Recht der Spielleitenden Stelle weitere Maßnahmen nach § 5 RO-DHB zu treffen, bleibt 
unberührt. 
 
16. Bei Notwendigkeit kann die Jugendkommission des Badischen Handball-Verbandes eine 

Änderung dieser Ausschreibung vornehmen. 

 

Aufgaben der ausrichtenden Vereine 

 

� Stellung des verantwortlichen Turnierleiters mit den notwendigen Uhren sowie einer 
Kopie der Ausschreibung und Durchführungsbestimmungen 

� Stellung Ordnungs- und Sanitätsdienst (Sachkundiger mit Erster-Hilfe-Ausrüstung) 



� Umgehende Meldung der Ergebnisse der Entscheidungsspiele am Ende des Spieltages an 
Stefan Ermentraut (0176/96197538) – falls nötig auf Mailbox – maximal 30 Minuten 
nach dem letzten Spiel ! 

� Umgehende Meldung besonderer Vorkommnisse beim Spieltag per Mail an Stefan 
Ermentraut (s.oben) 

� Umgehende Übersendung der Spielberichtsbögen an die Spielleitende Stelle (s.o.) 
■ In den Hallen sollte ausreichend Verpflegung sowie Getränke vorhanden sein. 

 

Finanzielle Abwicklung 

 

Der ausrichtende Verein übernimmt zunächst die Auszahlung der Schiedsrichter-Kosten. Diese 
Schiedsrichterkosten werden auch weiterhin auf die beteiligten Vereine umgelegt. Nicht mehr 
umgelegt werden die Hallenkosten, da hier sehr weit auseinandergehende Belege 
eingereicht wurden. Der Heimverein hat die Einnahmen aus der Bewirtung sowie keine 
Fahrtaufwendungen – damit sind die Aufwendungen für die Halle abgegolten. Wenn einem 
Heimverein diese Kosten zu teuer erscheinen, dann darf er sich eben nicht für die Ausrichtung 
eines Spieltages bewerben. Sanitätskosten werden auch weiterhin nicht mehr umgelegt – hier 
reicht eine Notfallausrüstung (Koffer und Eisbox) sowie ein Sachkundiger mit Erste-Hilfe-
Ausbildung, die vom Ausrichter zu stellen sind ! 
 

Die Abrechnung und Kostenumlage auf die beteiligten Vereine erfolgt unter Vorlage sämtlicher 
Belege durch den Badischen Handball-Verband. Alle Belege sind umgehend an die Spielleitende 
Stelle einzureichen (Termin: 30. Juni) 
 
 
 

Niefern, 27.04.2016, Ermentraut, Spielleitende Stelle 



Männliche A-Jugend 
 
Kategorie 1 – Badenliga-Qualifikation 
 
Aktuell spielt die HG Oftersheim/Schwetzingen noch Bundesliga-Qualifikation – sollte sie dort 
scheitern, dann hat sie einen Festplatz in der Badenliga. Somit spielen 18 Mannschaften in 6 
Gruppen an 3 Standorten um 9 sichere Badenliga-Plätze sowie einen Nachrücker-Platz. 
 
Die Sieger der Halbfinalspiele an jedem Standort haben sich direkt für die Badenliga qualifiziert 
– dies sind dann 3 x 2 = 6 Mannschaften. Die Verlierer der Halbfinalspiele (ebenfalls 6 
Mannschaften) spielen am Donnerstag, den 5.Mai um die 3 verbleibenden Badenliga-Plätze sowie 
den Nachrückerplatz. Diese Entscheidung kann sich jedoch bis zur bundesweiten Bundesliga-
Nachqualifikation am 11./12. Juni ziehen.  
 

Qualifikationsgr. A1 und A2 – Sonntag, 1.Mai 2016, Sporthalle 
Benckiserpark Pforzheim (wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

Gruppe A1     Gruppe A2 

 

TGS Pforzheim    SG Edingen/Friedrichsfeld 
HSG Liholi     TG Eggenstein 
TSV Birkenau.    PSV Heidelberg 

 

11.00 Uhr TGS Pforzheim  -  HSG Liholi   23:12 
11.50 Uhr SG Edingen/Friedrichsfeld -  TG Eggenstein  16:9 
12.40 Uhr HSG Liholi   -  TSV Birkenau  11:11 
13.30 Uhr TG Eggenstein  -  PSV Heidelberg  14:22 
14.20 Uhr TSV Birkenau   -  TGS Pforzheim  15:19 
15.10 Uhr PSV Heidelberg  -  SG Edingen/Friedrichsfeld 14:11 
 

ab 16.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiele, falls in einer Gruppe notwendig – die weiteren Spiele 
verschieben sich dann entsprechend 
 

16.30 Uhr HF1 1.A1 TGS Pfhm. -  2. A2 SG Ed./Friedr. 25:12 
17.20 Uhr HF2 1.A2 PSV Heidelb. -  2. A1 Birkenau  17:14 
 
 

Qualifikationsgr. A3 und A4 – Samstag, 30. April 2016, Sporthalle 
Unteröwisheim (wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

Gruppe A3     Gruppe A4 

 

SG Odenheim/Unteröw.   HSG Walzbachtal 
HG Saase     JSG Kraichgau 
TV Eppelheim.    JSG Leutershausen/Hedd. 2 

 

12.00 Uhr SG Odenheim/Unteröw. -  HG Saase    16:11 
12.50 Uhr HSG Walzbachtal  -  JSG Kraichgau   18:12 
13.40 Uhr HG Saase   -  TV Eppelheim   13:17 
14.30 Uhr JSG Kraichgau  -  JSG Leutershausen/Hedd. 2 11:14 
15.20 Uhr TV Eppelheim  -  SG Odenheim/Unteröw.  19:14 



16.10 Uhr JSG Leutershausen/Hedd. 2 -  HSG Walzbachtal   11:17 
 

ab 17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiele, falls in einer Gruppe notwendig – die weiteren Spiele 
verschieben sich dann entsprechend 
 

17.30 Uhr HF1 1. A3 Eppelheim -  2. A4 Leut/Hedd. 2   18:15 
18.20 Uhr HF2 1. A4 Walzbachtal -  2. A3 ODenheim/Unt.  13:14 
 

 
 

Qualifikationsgr. A5 und A6 – Samstag, 30. April 2016, Walter-
Hohmann-Sporthalle Hardheim (wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

Gruppe A5     Gruppe A6 

 

TV Hardheim     SG Stutensee 
TSG Wiesloch    TSV Am. Viernheim 
TSV Rintheim.    TV Forst 

 

12.00 Uhr TV Hardheim   -  TSG Wiesloch  15:20 
12.50 Uhr SG Stutensee   -  TSV Am. Viernheim  13:15 
13.40 Uhr TSG Wiesloch  -  TSV Rintheim  22:10 
14.30 Uhr TSV Am. Viernheim  -  TV Forst   13:10 
15.20 Uhr TSV Rintheim   -  TV Hardheim  11:20 
16.10 Uhr TV Forst   -  SG Stutensee  4:21 
 

ab 17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiele, falls in einer Gruppe notwendig – die weiteren Spiele 
verschieben sich dann entsprechend 
 

17.30 Uhr HF1 1. A5 Wiesloch -  2. A6 Stutensee  15:16 
18.20 Uhr HF2 1. A6 Viernheim -  2. A5 HArdheim  16:13 
 
 

Qualifikationsgr. A11 – Donnerstag, 5. Mai 2016, Schulsporthalle 
Jöhlingen 
 
Die ersten drei Mannschaften der Vierergruppe kommen direkt in die BAdenliga – der 
Viertplatzierte rückt in die Badenliga nach, wenn sich die HG Oftersheim/Schwetzingen für die 
Bundesliga qualifiziert 
 
HSG Walzbachtal 
TSG Wiesloch 
TSV Birkenau 
SG Edingen/Friedr. 
 
12.00 Uhr HSG Walzbachtal  -  TSG Wiesloch  10:13 
12.50 Uhr TSV Birkenau   -  SG Edingen/Friedr.  15:14 
13.50 Uhr TSG Wiesloch  -  TSV Birkenau  19:15 
14.40 Uhr SG Edingen/Friedr.  -  HSG Walzbachtal  15:13 
15.40 Uhr TSG Wiesloch  -  SG Edingen/Friedr.  15:17 
16.30 Uhr TSV Birkenau   -  HSG Walzbachtal  9:13 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  



 
 
 
 
Kategorie 2 – Landesliga-Qualifikation 
 
Die Teams, die den Sprung in die Badenliga nicht schaffen, oder von vorneherein auf die weitere 
Qualifikation verzichtet haben, werden in den Landesligen Nord und Süd eingereiht. Je nachdem, 
wie viele Teams aus den 3 Nordkreisen bzw. den 3 Südkreisen den Sprung in die Badenliga 
schaffen, verbleibt eine gewisse Anzahl von Restplätzen in den Landesligen, bis die Staffelstärke 
von 10 Teams erreicht ist. Um für den Fall von Nachrückern eine Rangfolge zu haben, kann es 
notwendig sein, dass kurzfristig noch Entscheidungsspiele nach diesen Qualifikationsrunden 
angesetzt werden müssen. Diese finden dann in der Woche von 10.-12. Mai statt. Die genaue Zahl 
der voraussichtlich noch frei bleibenden Plätze in den Landesligen ist vom Ausgang der 
Nachqualifikation für die Badenliga-Plätze am 5.Mai, sowie vom Abschneiden der HG 
Oftersheim/Schwetzingen in der Bundesliga-Qualifikation abhängig.  
NORDEN:  Aktuell qualifizieren sich die beiden Gruppenersten sicher für die Landesliga – sowie 
mindestens einer der Gruppendritten. Sollte ein Entscheidungsspiel zwischen den Gruppendritten 
notwendig werden, dann wird dies am 10.Mai beim Dritten der Gruppe 1 und am 12. Mai bei 
Dritten der Gruppe 4 gespielt. Für den Fall, dass beide Gruppendritten nachrücken, wird 
vorsichtshalber ein Entscheidungsspiel zwischen den Gruppenvierten gespielt, falls noch ein 
Nachrücker benötigt wird – auch diese Spiele finden analog am 10.+12. Mai statt. 
SÜDEN:  Aktuell qualifizieren sich 3 oder 4 Mannschaften für die Landesliga – 3 Mannschaften 
sicher, 4 Mannschaften, wenn die HSG Walzbachtal den Sprung in die Badenliga schafft. Es gibt 
entweder ein Entscheidungsspiel zwischen den Gruppenzweiten und den Gruppendritten, damit 
eventuelle Nachrücker feststehen. 
 
 
 

Qualifikationsgr. A7: Donnerstag, 05.Mai, Schauenburghalle 
Dossenheim (kein Haftmittel erlaubt) 
 

TSG Dossenheim 
SG Horan 
JSG Mannheim 
HG Oftersheim/Schwetz. 2 
 
12.00 Uhr TSG Dossenheim  -  SG Horan    18:14 
12.50 Uhr JSG Mannheim  -  HG Oftersheim/Schwetz. 2  13:12 
13.50 Uhr SG Horan   -  JSG Mannheim   15:16 
14.40 Uhr HG Oftersheim/Schwetz. 2 -  TSG Dossenheim   6:24 
15.40 Uhr SG Horan   -  HG Oftersheim/Schwetz. 2  12:16 
16.30 Uhr JSG Mannheim  -  TSG Dossenheim   18:20 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. A8: Sonntag, 08. Mai, Olympiahalle Nussloch (kein 
Haftmittel erlaubt) 
 



SG Nussloch 
TV Sinsheim 
SV Waldhof Mannheim 
HC Mannheim-Vogelstang 
 
12.00 Uhr SG Nussloch   -  TV Sinsheim   14:17 
12.50 Uhr SV Waldhof Mannheim -  HC Mannheim-Vogelstang  13:16 
13.50 Uhr TV Sinsheim   -  SV Waldhof Mannheim  20:16 
14.40 Uhr HC Mannheim-Vogelstang -  SG Nussloch   20:24 
15.40 Uhr TV Sinsheim   -  HC Mannheim-Vogelstang  21:16 
16.30 Uhr SV Waldhof Mannheim -  SG Nussloch   25:24 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 

Entscheidungsspiele MA – Landesliga Nord  Dienstag/Donnerstag 
10./12.Mai 
 
Entscheidungsspiel um Nachrückerplatz 
Dienstag, 10.Mai, Jahnhalle Hockenheim 
18:30 Uhr SG Horan   -  SV Waldhof Mannheim  30:16 
 
Donnerstag, 12.Mai, Herbert-Lucy-Sporthalle Waldhof 
19:30 Uhr SV Waldhof Mannheim -  SG Horan    24:22 
 
 
 
 

Qualifikationsgr. A9 und A10 – Samstag, 7. Mai 2016, Kirnbachhalle 
Niefern (kein Haftmittel erlaubt) 
 

Gruppe A9     Gruppe A10 

 

JSG Niefern/Mühlacker   HSG Pforzheim 
Tschft. Durlach    SV Langensteinbach 
TV Malsch.     TG Neureut 

 

11.00 Uhr JSG Niefern/Mühlacker -  Tschft. Durlach   12:19 
11.50 Uhr HSG Pforzheim  -  SV Langensteinbach  10:17 
12.40 Uhr Tschft. Durlach  -  TV Malsch    14:14 
13.30 Uhr SV Langensteinbach  -  TG Neureut    15:13 
14.20 Uhr TV Malsch   -  JSG Niefern/Mühlacker  19:19 
15.10 Uhr TG Neureut   -  HSG Pforzheim   10:13 
 

ab 16.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiele, falls in einer Gruppe notwendig – die weiteren Spiele 
verschieben sich dann entsprechend 
 

16.30 Uhr Halbfinale 1 2. A9 Malsch  3.A10 Neureut  20:11 
17.20 Uhr Halbfinale 2 2. A10 HSG Pfhm. 3. A9 Nief/Mühl  15:19 
18:10 Uhr Platz 1  1. Gruppe A9  1. Gruppe A10 
 
In der Landesliga Süd sind noch 4 Plätze frei – somit qualifizieren sich jeweils die beiden 
Gruppensieger sowie die Sieger der beiden Entscheidungsspiele für die Landesliga ! 



Männliche B-Jugend 
 
Kategorie 1 – Badenliga-Qualifikation 
 
Aktuell spielen die SG Pforzheim/Eutingen, die SG Stutensee und die HG Oftersheim/Schwet-
zingen noch BWOL-Qualifikation – sollten sie dort scheitern, dann haben sie einen Festplatz in 
der Badenliga. Somit spielen 16 Mannschaften an 3 Standorten um 7 sichere Badenliga-Plätze 
sowie 3 Nachrücker-Plätze. 
 
Die Sieger der Halbfinalspiele in Walzbachtal sowie die jeweils beiden Erstplatzierten in den 
anderen beiden Gruppen haben sich direkt für die Badenliga qualifiziert – dies sind dann 3 x 2 = 6 
Mannschaften. Die Verlierer der Halbfinalspiele in Walzbachtal sowie die jeweils Dritt- und 
Viertplatzierten der anderen beiden Gruppen (ebenfalls 6 Mannschaften) spielen am Donnerstag, 
den 5. Mai um den verbleibenden Badenliga-Platz, sowie die 3 Nachrücker-Plätze. Diese 
Entscheidung kann sich jedoch bis zur Baden-Württemberg-weiten BWOL-Nachqualifikation am 
11./12. Juni ziehen.  
 

Qualifikationsgr. B1 und B2 – Sonntag, 1.Mai 2016, Sporthalle 
Wössingen (wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

Gruppe B1     Gruppe B2 

 

HSG Walzbachtal    TGS Pforzheim 
ASG Rot/Malsch    Tschft. Durlach 
SV Waldhof Mannheim.   JSG Leutershausen/Hedd. 2 

 

11.00 Uhr HSG Walzbachtal  -  ASG Rot/Malsch   21:12 
11.50 Uhr TGS Pforzheim  -  Tschft. Durlach   20:18 
12.40 Uhr ASG Rot/Malsch  -  SV Waldhof Mannheim  11:13 
13.30 Uhr Tschft. Durlach  -  JSG Leutershausen/Hedd. 2 19:27 
14.20 Uhr SV Waldhof Mannheim -  HSG Walzbachtal   8:22 
15.10 Uhr JSG Leutershausen/Hedd. 2 -  TGS Pforzheim   11:14 
 

ab 16.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiele, falls in einer Gruppe notwendig – die weiteren Spiele 
verschieben sich dann entsprechend 
 

16.30 Uhr HF1 1. B1 Walzbachtal -  2. B2 Leut/Hedd 2  21:17 
17.20 Uhr HF2 1. B2 TGS PFhm. -  2. B1 Waldhof  15:16 
 
 

Qualifikationsgr. B3 – Samstag, 30. April 2016, Stadthalle Östringen 
(wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

SG Kronau/Östringen 2 
SG Edingen/Friedrichsfeld 
SG Pforzheim/Eutingen 2 
HSG Liholi 
HSG Weinheim/Oberfl. 
 
11.00 Uhr SG Kronau/Östringen 2  -  SG Edingen/Friedrichsfeld  17:7 



11.50 Uhr SG Pforzheim/Eutingen 2  -  HSG Liholi    20:19 
12.40 Uhr HSG Weinheim/Oberfl.  -  SG Kronau/Östringen 2  8:23 
13.30 Uhr SG Edingen/Friedrichsfeld  -  SG Pforzheim/Eutingen 2  9:17 
14.20 Uhr HSG Liholi    -  HSG Weinheim/Oberfl.  18:9 
15.10 Uhr SG Pforzheim/Eutingen 2  -  SG Kronau/Östringen 2  14:21 
16.00 Uhr SG Edingen/Friedrichsfeld  -  HSG Weinheim/Oberfl.  27:13 
16.50 Uhr SG Kronau/Östringen 2  -  HSG Liholi    25:20 
17.40 Uhr HSG Weinheim/Oberfl.  -  SG Pforzheim/Eutingen 2  9:17 
18.30 Uhr HSG Liholi    -  SG Edingen/Friedrichsfeld  19:20 
19.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 

 
 

Qualifikationsgr. B4 – Samstag, 30. April 2016,  Hans-Michel-Halle 
Hemsbach (wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

JSG Hemsbach/Laudenb. 
TSV Birkenau 
SG Nussloch 
SG Hei/Hel/Gon 
Post SV Karlsruhe 
 
11.00 Uhr JSG Hemsbach/Laudenb. -  TSV Birkenau   10:15 
11.50 Uhr SG Nussloch   -  SG Hei/Hel/Gon   17:15 
12.40 Uhr Post SV Karlsruhe  -  JSG Hemsbach/Laudenb.  17:13 
13.30 Uhr TSV Birkenau   -  SG Nussloch   16:9 
14.20 Uhr SG Hei/Hel/Gon  -  Post SV Karlsruhe   21:13 
15.10 Uhr SG Nussloch   -  JSG Hemsbach/Laudenb.  16:9 
16.00 Uhr TSV Birkenau   -  Post SV Karlsruhe   15:11 
16.50 Uhr JSG Hemsbach/Laudenb. -  SG Hei/Hel/Gon   16:17 
17.40 Uhr Post SV Karlsruhe  -  SG Nussloch   14:18 
18.30 Uhr SG Hei/Hel/Gon  -  TSV Birkenau   9:26 
19.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. B9 und B10 – Donnerstag, 5. Mai 2016, Sporthalle 
Benckiserpark Pforzheim 
 
Der Erstplatzierte rückt direkt in die Badenliga nach – die Zweit- bis Viertplatzierten stehen afuf 
den Nachrückerplätzen, für jede Mannschaft aus Baden, die sich in der BWOL-Nachqualifikation 
Mitte Juni durchsetzt, rückt eine Mannschaft in die Badenliga nach. 
 
Gruppe B9     Gruppe B10 

TGS PForzheim    SG Hei/Hel/Gon 
SG Edingen/Friedr.    SG Leutershausen/Hedd. 2 
Post Südstadt KA.    HSG Liholi 

 

11.00 Uhr TGS PForzheim  -  SG Edingen/Friedr.   10:15 
11.50 Uhr SG Hei/Hel/Gon  -  SG Leutershausen/Hedd. 2  13:13 
12.40 Uhr SG Edingen/Friedr.  -  Post Südstadt KA   17:14 



13.30 Uhr SG Leutershausen/Hedd. 2 -  HSG Liholi    19:16 
14.20 Uhr Post Südstadt KA  -  TGS Pforzheim   15:11 
15.10 Uhr HSG Liholi   -  SG Hei/Hel/Gon   17:21 
 

ab 16.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiele, falls in einer Gruppe notwendig – die weiteren Spiele 
verschieben sich dann entsprechend 
 

16.30 Uhr Platz 3  2. B9 Post Südst. KA 2. B10 Leut/He 2 13:17 
 
 
 
Kategorie 2 – Landesliga-Qualifikation 
 
Die Teams, die den Sprung in die Badenliga nicht schaffen, oder von vorneherein auf die weitere 
Qualifikation verzichtet haben, werden in den Landesligen Nord und Süd eingereiht. Je nachdem, 
wie viele Teams aus den 3 Nordkreisen bzw. den 3 Südkreisen den Sprung in die Badenliga 
schaffen, verbleibt eine gewisse Anzahl von Restplätzen in den Landesligen, bis die Staffelstärke 
von 10 Teams erreicht ist. Um für den Fall von Nachrückern eine Rangfolge zu haben, kann es 
notwendig sein, dass kurzfristig noch Entscheidungsspiele nach diesen Qualifikationsrunden 
angesetzt werden müssen. Diese finden dann in der Woche von 10.-12. Mai statt.  
NORDEN:  Aktuell qualifizieren sich mindestens vier Mannschaften für die Landesliga – somit 
steigen aus jeder Qualifikationsgruppe jweils die beiden Gruppenersten sicher in die Landesliga 
auf. Es kann bis zu zwei Nachrücker geben, deshalb wird ein Entscheidungsspiel zwischen den 
Gruppendritten notwendig, dieses wird dies am 10.Mai beim Dritten der Gruppe 1 und am 12. 
Mai bei Dritten der Gruppe 4 gespielt. Für den Fall, dass beide Gruppendritten nachrücken, wird 
vorsichtshalber ein Entscheidungsspiel zwischen den Gruppenvierten gespielt, falls noch ein 
Nachrücker benötigt wird – auch diese Spiele finden analog am 10.+12. Mai statt. 
SÜDEN:  Aktuell qualifizieren sich mindestens vier Mannschaften für die Landesliga – somit 
steigen aus jeder Qualifikationsgruppe jweils die beiden Gruppenersten sicher in die Landesliga 
auf. Es kann bis zu zwei Nachrücker geben, deshalb wird ein Entscheidungsspiel zwischen den 
Gruppendritten notwendig, dieses wird dies am 10.Mai beim Dritten der Gruppe 1 und am 12. 
Mai bei Dritten der Gruppe 4 gespielt. Der vierte der Gruppe B7 wäre der letzte mögliche 
Nachrücker. 
 
 

Qualifikationsgr. B5: Donnerstag, 05.Mai, Auwiesenhalle Meckesheim 
(kein Haftmittel erlaubt) 
 

TSV Meckesheim 
TV Sinsheim 
SG Horan 
SG Vogelstang/Käfertal 
 
12.00 Uhr TSV Meckesheim  -  TV Sinsheim   17:19 
12.50 Uhr SG Horan   -  SG Vogelstang/Käfertal  22:11 
13.50 Uhr TV Sinsheim   -  SG Horan    8:14 
14.40 Uhr SG Vogelstang/Käfertal -  TSV Meckesheim   10:14 
15.40 Uhr TV Sinsheim   -  SG Vogelstang/Käfertal  24:12 
16.30 Uhr SG Horan   -  TSV Meckesheim   16:12 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  



 
 

Qualifikationsgr. B6: Sonntag, 08. Mai, Nordbadenhalle Heddesheim 2 
(keine Info über Haftmittel – Hallenordnung gilt) 
 

JSG Leuterhausen/Hedd. 1 
HG Oftersheim/Schwetz. 2 
TV Bammental 
TB Neckarsteinach 
 
12.00 Uhr JSG Leuterhausen/Hedd. 1 -  HG Oftersheim/Schwetz. 2  12:13 
12.50 Uhr TV Bammental  -  TB Neckarsteinach   20:12 
13.50 Uhr HG Oftersheim/Schwetz. 2 -  TV Bammental   16:13 
14.40 Uhr TB Neckarsteinach  -  JSG Leuterhausen/Hedd. 1  7:14 
15.40 Uhr HG Oftersheim/Schwetz. 2 -  TB Neckarsteinach   18:8 
16.30 Uhr TV Bammental  -  JSG Leuterhausen/Hedd. 1  11:12 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Entscheidungsspiele MB – Landesliga Nord  Dienstag/Donnerstag 
10./12.Mai 
 
Entscheidungsspiel um letzten Landesliga-Platz bzw. ersten Nachrückerplatz 
Dienstag, 10.Mai TSV Meckesheim -  TV Bammental 
Donnerstag, 12.Mai TV Bammental -  TSV Meckesheim 
 
Entscheidungsspiele entfallen, da beide Mannschaften in der Landesliga spielen – falls 
Leutershausen/Heddesheim 2 nicht in die BAdenliga nachrückt, dann muss 
Leutershausen/Heddesheim 1 in die Landesliga zurück – insofern rücken beide genannten 
Mannschaften in die Landesliga ! 
 
 
 

Qualifikationsgr. B7: Sonntag, 8. Mai, Aschingerhalle Oberderdingen 
(kein Haftmittel erlaubt) 
 

SG Oberderdingen/Sulzf. 
JSG Kraichgau 
SV Langensteinbach 
HSG EBE 
 
12.00 Uhr SG Oberderdingen/Sulzf.  -  JSG Kraichgau   20:15 
12.50 Uhr SV Langensteinbach   -  HSG EBE    21:13 
13.50 Uhr JSG Kraichgau   -  SV Langensteinbach  12:18 
14.40 Uhr HSG EBE    -  SG Oberderdingen/Sulzf.  15:20 
15.40 Uhr JSG Kraichgau   -  HSG EBE    23:26 
16.30 Uhr SV Langensteinbach   -  SG Oberderdingen/Sulzf.  N. gesp. 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 



 

Qualifikationsgr. B8: Sonntag, 08. Mai, Fritz-Erler-Halle Pforzheim 
(kein Haftmittel erlaubt) 
 

HSG Pforzheim 
TSV Rintheim 
TV Malsch 
 
14.00 Uhr HSG Pforzheim  -  TSV Rintheim  10:19 
15.00 Uhr TSV Rintheim   -  TV Malsch   17:8 
16.00 Uhr TV Malsch   -  HSG Pforzheim  17:10 
17.00 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Entscheidungsspiele MB – Landesliga Süd  Dienstag/Donnerstag 
10./12.Mai 
 
Entscheidungsspiel um letzten Landesliga-Platz bzw. ersten Nachrückerplatz 
Dienstag, 10.Mai HSG EBE  -  HSG Pforzheim  30:9 
Donnerstag, 12.Mai HSG Pforzheim -  HSG EBE   19:22 
 
 



Männliche C-Jugend 
 
Kategorie 1 – Badenliga-Qualifikation 
 
13 Mannschaften spielen in 3 Gruppen um 10 Badenliga-Plätze. Die jeweils 3 Erstplatzierten 
jeder Gruppe haben sich direkt für die Badenliga qualifiziert – dies sind dann 3 x 3 = 9 
Mannschaften. Die Gruppenvierten und der Gruppenfünfte (4 Mannschaften) spielen am 
Donnerstag, den 5.Mai um den verbleibenden Badenliga-Platz.  
 

Qualifikationsgr. C1 – Samstag, 30. April, Karl-Frei-Halle Oftersheim 
(wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

HG Oftersheim/Schwetz. 
HSG Weinheim/Oberfl. 
SG Stutensee 
TGS Pforzheim 
 
12.00 Uhr HG Oftersheim/Schwetz.  -  HSG Weinheim/Oberfl.  20:6 
12.50 Uhr SG Stutensee    -  TGS Pforzheim   17:14 
13.50 Uhr HSG Weinheim/Oberfl.  -  SG Stutensee   7:13 
14.40 Uhr TGS Pforzheim   -  HG Oftersheim/Schwetz.  15:12 
15.40 Uhr HSG Weinheim/Oberfl.  -  TGS Pforzheim   15:17 
16.30 Uhr SG Stutensee    -  HG Oftersheim/Schwetz.  16:25 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. C2 – Samstag, 30. April, Berta-Benz-Halle Pforzheim 
(wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

SG Pforzheim/Eutingen 
SG Kronau/Östringen 
JSG Leutershausen/Hedd. 
TV Schriesheim 
 
12.00 Uhr SG Pforzheim/Eutingen  -  SG Kronau/Östringen 15:9 
12.50 Uhr JSG Leutershausen/Hedd.  -  TV Schriesheim  22:8 
13.50 Uhr SG Kronau/Östringen   -  JSG Leutershausen/Hedd. 19:19 
14.40 Uhr TV Schriesheim   -  SG Pforzheim/Eutingen 10:16 
15.40 Uhr SG Kronau/Östringen   -  TV Schriesheim  20:8 
16.30 Uhr JSG Leutershausen/Hedd.  -  SG Pforzheim/Eutingen 13:19 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 

 
 

Qualifikationsgr. C3 – Samstag, 30. April 2016,  Sporthalle Wössingen 
(wasserlösliches Haftmittel erlaubt) 
 

HSG Walzbachtal 
SG Nussloch 



TG Neureut 
JSG Mannheim 
SG Edingen/Friedrichsf. 
 
11.00 Uhr HSG Walzbachtal  -  SG Nussloch   13:11 
11.50 Uhr TG Neureut   -  JSG Mannheim   18:20 
12.40 Uhr SG Edingen/Friedrichsf. -  HSG Walzbachtal   9:7 
13.30 Uhr SG Nussloch   -  TG Neureut    22:17 
14.20 Uhr JSG Mannheim  -  SG Edingen/Friedrichsf.  11:13 
15.10 Uhr TG Neureut   -  HSG Walzbachtal   6:15 
16.00 Uhr SG Nussloch   -  SG Edingen/Friedrichsf.  18:16 
16.50 Uhr HSG Walzbachtal  -  JSG Mannheim   19:9 
17.40 Uhr SG Edingen/Friedrichsf. -  TG Neureut    23:11 
18.30 Uhr JSG Mannheim  -  SG Nussloch   18:21 
19.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. C8 und C9 – Donnerstag, 5. Mai 2016, NN – 
Ausspielen der Restplätze Badenliga mit 6 Mannschaften 
Entfällt !!! 
 
Da die TG Neureut, die JSG Mannheim und der TV Schriesheim ihre Mannschaften 
zurückgezogen haben, ist die HSG Weinheim/Oberflockenbach als zehnte Mannschaft für die 
Badenliga qualifiziert. 
 
 
Kategorie 2 – Landesliga-Qualifikation 
 
Die Teams, die den Sprung in die Badenliga nicht schaffen, oder von vorneherein auf die weitere 
Qualifikation verzichtet haben, werden in den Landesligen Nord und Süd eingereiht. Je nachdem, 
wie viele Teams aus den 3 Nordkreisen bzw. den 3 Südkreisen den Sprung in die Badenliga 
schaffen, verbleibt eine gewisse Anzahl von Restplätzen in den Landesligen, bis die Staffelstärke 
von 10 Teams erreicht ist. Um für den Fall von Nachrückern eine Rangfolge zu haben, kann es 
notwendig sein, dass kurzfristig noch Entscheidungsspiele nach diesen Qualifikationsrunden 
angesetzt werden müssen. Diese finden dann in der Woche von 10.-12. Mai statt. Die genaue Zahl 
der voraussichtlich noch frei bleibenden Plätze in den Landesligen ist vom Ausgang der 
Nachqualifikation für die Badenliga-Plätze am 5.Mai abhängig. 
NORDEN:  Im Norden werden noch 6 Plätze für die Landesliga ausgespielt – aus jeder der 
beiden Qualifikationsgruppen qualifizieren sich die jeweils drei Gruppenersten direkt für die 
Landesliga. 
SÜDEN:  Aus den sieben noch im Wettbewerb befindlichen Mannschaften hätten sich 6 
Mannschaften für die Landesliga qualifiziert – da macht es keinen Sinn eine komplette Runde zu 
spielen – aus diesem Grund wurden die jeweils bestplatzierten der 3 Kreise, der TSV Rintheim, 
die JSG NEuthard/Büchenau und die JSG Niefern/Mühlacker für die Landesliga gesetzt. Die 
verbleibenden 4 Mannschaften spielen noch 3 Restplätze aus. 
 
 
 



Qualifikationsgr. C4: Samstag, 07. Mai, Elsenzhalle Bammental (kein 
Haftmittel erlaubt) 
 

TV Bammental 
TSG Dossenheim 
HG Oftersheim/Schwetz. 2 
JSG St.Leon/Reilingen 
 
12.00 Uhr TV Bammental   -  TSG Dossenheim   15:18 
12.50 Uhr HG Oftersheim/Schwetz. 2  -  JSG St.Leon/Reilingen  13:12 
13.50 Uhr TSG Dossenheim   -  HG Oftersheim/Schwetz. 2  14:14 
14.40 Uhr JSG St.Leon/Reilingen  -  TV Bammental   15:21 
15.40 Uhr TSG Dossenheim   -  JSG St.Leon/Reilingen  21:14 
16.30 Uhr HG Oftersheim/Schwetz. 2  -  TV Bammental   9:14 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. C5: Sonntag, 08. Mai, Hans-Michel-Halle Hemsbach  
(kein Haftmittel erlaubt) 
 

JSG Hemsbach/Laudenb. 
SG Horan 
ASG Rot/Malsch 
TV Eschelbronn 
TSV Am. Viernheim 
 
11.00 Uhr JSG Hemsbach/Laudenb.  -  SG Horan    11:18 
11.50 Uhr ASG Rot/Malsch   -  TV Eschelbronn   13:7 
12.40 Uhr TSV Am. Viernheim   -  JSG Hemsbach/Laudenb.  13:14 
13.30 Uhr SG Horan    -  ASG Rot/Malsch   12:21 
14.20 Uhr TV Eschelbronn   -  TSV Am. Viernheim  10:10 
15.10 Uhr ASG Rot/Malsch   -  JSG Hemsbach/Laudenb.  21:10 
16.00 Uhr SG Horan    -  TSV Am. Viernheim  30:13 
16.50 Uhr JSG Hemsbach/Laudenb.  -  TV Eschelbronn   13:15 
17.40 Uhr TSV Am. Viernheim   -  ASG Rot/Malsch   12:17 
18.30 Uhr TV Eschelbronn   -  SG Horan    14:23 
19.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 
 

Qualifikationsgr. C6 und C7: Donnerstag, 5.Mai, Fritz-Erler-Sporthalle 
Pforzheim 
 

HSG Pforzheim 
SV Langensteinbach 
Tschft. Durlach 
TG Eggenstein 
 
12.00 Uhr HSG Pforzheim  -  SV Langensteinbach 16:17 



12.50 Uhr Tschft. Durlach  -  TG Eggenstein  19:8 
13.50 Uhr SV Langensteinbach  -  Tschft. Durlach  12:12 
14.40 Uhr TG Eggenstein  -  HSG Pforzheim  18:13 
15.40 Uhr SV Langensteinbach  -  TG Eggenstein  22:14 
16.30 Uhr Tschft. Durlach  -  HSG Pforzheim  18:10 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 
 
 



Weibliche A-Jugend 
 
Aktuell spielen die SG Heidelsheim/Helmsheim/Gondelsheim, sowie der Sieger des 
Entscheidungsspiels zwischen dem TV Brühl und der JSG St.Leon/Reilingen (findet am 4./5. Juni 
statt) noch BWOL-Qualifikation – sollten sie dort scheitern, dann haben sie einen Festplatz in der 
Badenliga. Über kontingentierte Festplätze wurden von den Kreisen 5 Mannschaften gemeldet. 
Somit spielen 3 Mannschaften in 1 Gruppe um 1 sicheren Badenliga-Platz und 2 Nachrücker-
Plätze. Diese Entscheidung kann sich jedoch bis zur Baden-Württemberg-weiten BWOL-
Nachqualifikation am 18./19. Juni ziehen. 
 

Qualifikationsgr. WA – Samstag, 30. April 2016, Parkringhalle Rot (kein 
Haftmittel erlaubt) 
 

ASG Rot/Malsch 
HC Mannheim-Vogelstang 
HSG Weinheim/Oberflock. 
 
14.00 Uhr ASG Rot/Malsch   -  HC Mannheim-Vogelstang  13:14 
15.00 Uhr HC Mannheim-Vogelstang  -  HSG Weinheim/Oberflock. 13:13 
16.00 Uhr HSG Weinheim/Oberflock.  -  ASG Rot/Malsch   6:6 
17.00 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Entscheidungsspiele WA 
 
Entscheidungsspiel um den zweiten Qualifikationsplatz für die BWOL-Qualifikation 
 
Sonntag, 5.Juni 2016, Fritz-Mannherz-Halle Reilingen 
16:00 Uhr HSG St. Leon/Reilingen -  TV Brühl 
 
 



Weibliche B-Jugend 
 
Aktuell spielen die TSG Ketsch, der TSV Birkenau und die HG Saase noch BWOL-Qualifikation 
– sollten sie dort scheitern, dann haben sie einen Festplatz in der Badenliga. Über kontingentierte 
Festplätze wurden von den Kreisen 7 Mannschaften gemeldet. Somit werden noch 0 sichere 
Badenliga-Plätze und bis zu 3 Nachrücker-Plätze ausgespielt. Diese Entscheidung kann sich 
jedoch bis zur Baden-Württemberg-weiten BWOL-Nachqualifikation am 18./19. Juni ziehen. 
 

Qualifikationsgr. WB1 – Donnerstag, 5. Mai 2016, TSG-Halle Weinheim 
(kein Haftmittel erlaubt) 
 

HSG Weinheim/Oberflock. 
ASG Rot/Malsch 
HSG Walzbachtal 
JSG Neuthard/Büchenau 
 
12.00 Uhr HSG Weinheim/Oberflock.  -  ASG Rot/Malsch   3:12 
12.50 Uhr HSG Walzbachtal   -  JSG Neuthard/Büchenau  9:3 
13.50 Uhr ASG Rot/Malsch   -  HSG Walzbachtal   18:8 
14.40 Uhr JSG Neuthard/Büchenau  -  HSG Weinheim/Oberflock. 9:11 
15.40 Uhr ASG Rot/Malsch   -  JSG Neuthard/Büchenau  14:5 
16.30 Uhr HSG Walzbachtal   -  HSG Weinheim/Oberflock. 13:7 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. WB2 – Donnerstag, 5. Mai 2016, Stadionhalle 
Wiesloch (kein Haftmittel erlaubt) 
 

TSG Wiesloch 
JSG Mannheim 
TSV Rintheim 
 
15.00 Uhr TSG Wiesloch  -  JSG Mannheim  16:9 
16.00 Uhr JSG Mannheim  -  TSV Rintheim  9:14 
17.00 Uhr TSV Rintheim   -  TSG Wiesloch  15:18 
18.00 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Entscheidungsspiele WB 
 
Entscheidungsspiel um letzten Badenliga-Platz bzw. ersten Nachrückerplatz 
 
Dienstag, 7. Juni, Reblandhalle MAlsch 
19 Uhr  ASG Rot/Malsch -  TSG Wiesloch 
 
Donnerstag, 9. Juni, Stadionhalle Wiesloch 
19 Uhr  TSG Wiesloch -  ASG Rot/Malsch 
 
 



Entscheidungsspiel um zweiten Nachrückerplatz 
Sonntag, 8. Mai HSG Walzbachtal -  TSV Rintheim  25:21 
 



Weibliche C-Jugend 
 
16 Mannschaften spielen in 4 Gruppen um 10 Badenliga-Plätze. Die jeweils 2 Erstplatzierten 
jeder Gruppe haben sich direkt für die Badenliga qualifiziert – dies sind dann 4 x 2 = 8 
Mannschaften. Die Gruppendritten (4 Mannschaften) spielen am Wochenende 7./8. Mai die 
beiden verbleibenden Badenliga-Plätze aus. 
 

Qualifikationsgr. WC1 – Samstag, 30. April, Neurotthalle Ketsch (keine 
Info über Haftmittel – Hallenordnung gilt !) 
 

TSG Ketsch 
ASG Rot/Malsch 
TSV Rintheim 
HC Neuenbürg 
 
12.00 Uhr TSG Ketsch   -  ASG Rot/Malsch  17:9 
12.50 Uhr TSV Rintheim   -  HC Neuenbürg  17:15 
13.50 Uhr ASG Rot/Malsch  -  TSV Rintheim  16:17 
14.40 Uhr HC Neuenbürg  -  TSG Ketsch   8:16 
15.40 Uhr ASG Rot/Malsch  -  HC Neuenbürg  12:16 
16.30 Uhr TSV Rintheim   -  TSG Ketsch   18:25 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. WC2 – Samstag, 30. April, Fritz-Erler-Halle Pforzheim 
(kein Haftmittel erlaubt) 
 

HSG Pforzheim 
TG Eggenstein 
TV Bammental 
MSG He/Leu/Saase 
 
12.00 Uhr HSG Pforzheim  -  TG Eggenstein  20:8 
12.50 Uhr TV Bammental  -  MSG He/Leu/Saase  17:7 
13.50 Uhr TG Eggenstein  -  TV Bammental  6:19 
14.40 Uhr MSG He/Leu/Saase  -  HSG Pforzheim  2:17 
15.40 Uhr TG Eggenstein  -  MSG He/Leu/Saase  11:13 
16.30 Uhr TV Bammental  -  HSG Pforzheim  16:14 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 

 
 

Qualifikationsgr. WC3 – Samstag, 30. April 2016,  Sporthalle -Spöck 
(keine Info über Haftmittel – Hallenordnung gilt !) 
 

SG Stutensee-Weing. 
Tschft. Durlach 
TSV Birkenau 
SG Hei/Hel/Gon 



 
12.00 Uhr SG Stutensee-Weing.  -  Tschft. Durlach  17:10 
12.50 Uhr TSV Birkenau   -  SG Hei/Hel/Gon  12:10 
13.50 Uhr Tschft. Durlach  -  TSV Birkenau  6:21 
14.40 Uhr SG Hei/Hel/Gon  -  SG Stutensee-Weing. 14:15 
15.40 Uhr Tschft. Durlach  -  SG Hei/Hel/Gon  3:13 
16.30 Uhr TSV Birkenau   -  SG Stutensee-Weing. 28:13 
17.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 

Qualifikationsgr. WC4 – Samstag, 30. April 2016,  Stadionhalle 
Wiesloch (kein Haftmittel erlaubt) – NEUE ZEITEN !!  
 

TSG Wiesloch 
SG H Waldbrunn/Eb. 
JSG Neuthard/Büch. 
HSG Walzbachtal 
 
13.00 Uhr TSG Wiesloch  -  SG H Waldbrunn/Eb. 23:10 
13.50 Uhr JSG Neuthard/Büch.  -  HSG Walzbachtal  14:12 
14.50 Uhr SG H Waldbrunn/Eb.  -  JSG Neuthard/Büch. 15:16 
15.40 Uhr HSG Walzbachtal  -  TSG Wiesloch  5:26 
16.40 Uhr SG H Waldbrunn/Eb.  -  HSG Walzbachtal  19:16 
17.30 Uhr JSG Neuthard/Büch.  -  TSG Wiesloch  9:22 
18.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 
 
 

Qualifikationsgr. WC5 – Donnerstag, 5. Mai 2016, Sporthalle 
Heidelsheim 
 
Aus den nachfolgenden 4 Mannschaften qualifizieren sich noch die beiden Erstplatzierten für die 
Badenliga: 
 
SG Hei/Hel/Gon 
HC Neuenbürg 
SGH Waldbrunn/Eb. 
MSG He/Leu/Saase 
 
11.00 Uhr SG Hei/Hel/Gon  -  HC Neuenbürg  14:11 
11.50 Uhr SGH Waldbrunn/Eb.  -  MSG He/Leu/Saase  10:9 
12.50 Uhr HC Neuenbürg  -  SGH Waldbrunn/Eb. 19:13 
13.40 Uhr MSG He/Leu/Saase  -  SG Hei/Hel/Gon  3:6 
14.40 Uhr HC Neuenbürg  -  MSG He/Leu/Saase  13:14 
15.30 Uhr SGH Waldbrunn/Eb.  -  SG Hei/Hel/Gon  6:13 
16.30 Uhr evtl. Entscheidungsspiel  
 


